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Editorial 

Sehr geehrte Leserinnen, 
Sehr geehrte Leser,  
 
wir freuen uns, Sie auch in dieser Ausgabe unseres Newsletters über wichtige Projekte, Veran-
staltungen und Innovationen unserer Branche informieren zu können. 
Zwei wichtige Ereignisse finden bzw. fanden bereits in der ersten Hälfte des Mai 2017 statt: 
Das Sächsische Textilforschungsinstitut e.V. feierte am 03. Mai 2017 den 25. Jahrestag seines 
Bestehens. Im Festzelt auf dem Gelände des STFI waren zahlreiche Gäste aus Politik, Verbän-
den, Unternehmen und Instituten vertreten, um das STFI und seine Mitarbeiter gebührend zu 
würdigen. Zugleich wurde das „Zentrum für Textilen Leichtbau“ eingeweiht. Der SACH-
SEN!TEXTIL e.V. und die INNtex Innovation Netzwerk Textil GmbH gratulieren zu den beiden 
Meilensteine des STFI wie auch zum 65. Geburtstag des geschäftsführenden Direktors Herrn 
Andreas Berthel. Alles Gute! 
In der nächsten Woche startet die internationale Leitmesse für Technische Textilien und 
Vliesstoffe in Frankfurt. Vom 09. bis 12. Mai 2017 präsentieren internationale Aussteller den 
Fachbesuchern ihre textilen Produktneuheiten. Der Verband der Nord-Ostdeutschen Textil- und 
Bekleidungsindustrie e.V. und die INNtex GmbH mit Unterstützung der Wirtschaftsförderung 
Sachsen GmbH haben erneut einen sächsischen Gemeinschaftsstand in Halle 3.1 mit 18 
sächsischen Unternehmen organisiert. Wir laden Sie herzlich ein und würden uns freuen, Sie 
auf der Techtextil 2017 zu treffen. 
 
 
  Es grüßt Sie herzlich 
 

 
   Nicole Demmling 
   Geschäftsführerin 
 
 
 
 

Neue Forschungsprojekte bewilligt 

Thema:  Entwicklung eines Verfahrens zur Verarbeitung echter Goldfäden durch die 
Stickereitechnologie zur Herstellung von individuellen Produkten in kleinen Los-
größen und von Unikaten 
Laufzeit:  01. Januar 2017 bis 31. Dezember 2018 
Partner:  weissfee GmbH 
 

Thema:  Verfahrensentwicklung zur Realisierung einseitig geschlossener Bänder 
Laufzeit:  01. Januar 2017 bis 31. Dezember 2018 
Partner:  maximo Strickmoden Bruno Barthel GmbH & Co. KG, 
 TU Chemnitz, Professur Textile Technologien 
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Neues ZIM-Kooperationsnetzwerk in Vorbereitung 

Das Netzwerk „Hanf-Lyocell“ hat zum Ziel, neue Anwendungsfelder und innovative textile 
Produkte aus nachhaltigen und regional produzierten Regeneratfasern zu entwickeln. Dabei 
steht besonders Hanf aus einheimischen Anbaugebieten im Hauptaufgabenbereich des geplan-
ten Netzwerkes. 
Die erste Verfahrensstufe wird sich mit der Schaffung einer industriellen, prozesssicheren 
Fasergewinnung und -weiterverarbeitung des Hanfrohstoffes und der anschließenden Herstel-
lung von Zellstoff als Vorbereitung zur Fasergewinnung beschäftigen. Hier soll das Ziel die 
Bereitstellung ausreichender industrieller Mengen an Dissolving-Zellstoff für die Weiterbearbei-
tung als Lyocellregeneratfasern sein. In der nächsten Stufe ist es erforderlich, neue, marktfähi-
ge Technologien und innovative Textilien zu entwickeln. Das Netzwerk wird durch Akteure 
sowohl aus der vertikalen Wertschöpfungskette als auch aus den verschiedenen textilen Verar-
beitungssektoren (Weben, Stricken, Wirken u.a.) unterstützt. 
Wenn Sie an einer Mitwirkung interessiert sind oder mehr Informationen wünschen, dann 
können Sie sich gern mit Frau Denise Lenk (lenk@inntex.de) in Verbindung setzen. 
 

Personelle Veränderung beim SACHSEN!TEXTIL e.V. 

Nach langer Krankheit begrüßen wir Herrn Christoph Lommatzsch wieder in 
unserem Team. Als Projektleiter für das beantragte Netzwerkprojekt FilTexNet 
sowie für internationale Projekte im grenznahen Raum zu Polen und Tsche-
chien wird er künftig für SACHSEN!TEXTIL tätig werden. Seine bisherigen 
Aufgaben in der Geschäftsführung gehen nunmehr vollständig an Frau Nicole 
Demmling über. 
 

Informationen aus Unternehmen, Netzwerken und Institutionen 

Workshop des Netzwerkes ElastoTech zum Thema „Gesundheitsschädliche PAK“  

Am 24. Januar 2017 trafen sich Vertreter der Netzwerkfirmen 
und mehrere Gäste in den Räumen der PVP Triptis GmbH, 
um sich mit der Problematik „Polyzyklische aromatische 
Kohlenwasserstoffe (PAK) in Reifen, Gummigegenständen und Produkten 
aus Altreifenrezyklaten“ auseinander zu setzen. Nach einer kurzen Einfüh-
rung in die Thematik stand zunächst eine Betriebsführung auf dem Pro-
gramm, die Einblicke in die gesamte Prozesskette des Altreifenrecyclings 
zu hochwertigen Sekundärprodukten gewährte. 
Inhaltlicher Schwerpunkt des Workshops waren die aktuellen präventiven 
Reglementierungen des PAK-Gehaltes von Erzeugnissen auf deutscher 
und europäischer Ebene sowie die damit in Zusam-
menhang stehenden Gefährdungspotentiale und 
Analysemethoden. Auf Grund verschiedenster Analy-
severfahren und unterschiedlicher Bestimmungsaus-
legungen besteht bei den im Netzwerk vertretenen 
Recyclingunternehmen große Unsicherheit ihrer 
Produkte. Besonders im Baubereich (z.B. Kunstrasen-
plätze) drohen durch z.T. inadäquate Reglementie-
rungen große Absatzmärkte wegzubrechen. 

mailto:lenk@inntex.de
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Als Gastreferent konnte Herr Dr. Seidel, Priv.-Doz. am Biochemischen Institut für Umweltcarci-
ogene gewonnen werden. In seinem Fachvortrag wurden biochemische Grundlagen, Verfüg-
barkeit und Grenzen von Analysemethoden als auch die Komplexität gesetzlicher Regelungen 
beleuchtet.  
Weitere Netzwerkinformationen unter: www.elastotech-netzwerk.de 
 

Abschlussveranstaltung Basisvorhaben „Mass Customization“  

Die Ergebnisse der 18-monatigen Forschungsarbeit im futureTEX-
Basisvorhaben „Mass Customization“ wurden am 26. Januar 2017 
in einer gemeinsamen Abschlussveranstaltung dem Projektträger 
und Mitgliedern des futureTEX-Konsortiums vorgestellt.  
Die Abschlussdokumentation beantwortete Fragen zum Potenzial 

von Mass Customization bei Technischen Textilien und Heim- und 
Haustextilien, den zentralen Erfolgsfaktoren im B2B-Bereich, und 
den dazu erforderlichen Werkzeugen. Die Wissenschaftler befrag-
ten 68 Unternehmen aus dem B2B-Umfeld zur Ausgangssituation 
und analysierten die Potenziale. Die im Rahmen des Vorhabens 
gegebenen Handlungsempfehlungen mit Anforderungen und Folgeaktivitäten thematisieren 
auch die typischen ostdeutschen Geschäftsmodellmuster in der Textilindustrie in ihren strategi-
schen, operationalen und ökonomischen Kriterien. 
Allen Konsortialpartnern im Projekt futureTEX werden die Forschungsergebnisse am 14. Juni 
2017 zur KompetenzWerkstatt Monitoring gemeinsam mit den Basisvorhaben Open Innovation 
und Smart Factory vorgestellt. 
Weitere Informationen unter: www.futuretex2020.de 
 

Gelungene Auftaktveranstaltung zum Innovationsforum Smart Composites 

Erfolgreich startete das Innovationsforum mit einem 
World-Café Workshop am 02. März 2017 im StartUp-
Gebäude auf dem Technologie-Campus in Chemnitz. 
Über 20 Vertreter aus Wirtschaft und Wissenschaft 
entwickelten in einer sehr kommunikativen Atmosphäre 
die richtungsweisenden Themenschwerpunkte für das 
Innovationsforum. 
Das Innovationsforum verfolgt das Ziel, regionale und 
überregionale Kompetenzen in den Bereichen Textil-
technologie, Elektrotechnik und Kunststofftechnik zu 
vereinen, um eine fortwährend arbeitende Kommunikati-
onsplattform zum Erfahrungs- und Wissensaustausch 
aufzubauen. 
Im Ergebnis des World-Café Workshops wurden the-
menorientierte Arbeitsgruppen gebildet, um einen fort-
währenden, branchenübergreifenden Innovationsdialog 
zu initiieren. 
Sollten Sie Interesse an einer Kooperation innerhalb des 
Innovationsforums haben, kontaktieren Sie bitte Frau 
Sabrina Möckel, Projektkoordinatorin, unter 
0371 3547 195 oder moeckel@inntex.de 
Weitere Informationen unter:  
www.innovationsforum-smartcomposites.de 

 

 

 
 

 
 

http://www.elastotech-netzwerk.de/
http://www.futuretex2020.de/
mailto:moeckel@inntex.de
http://www.innovationsforum-smartcomposites.de/
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health.textil – Projekt erfolgreich beendet 

Ziel des netzwerkvorbereitenden Projektes war es, den 
Bekanntheitsgrad der sächsischen Vertreter der Health-
Textilien zu erhöhen, konkrete Geschäftsanbahnungen in 
die Wege zu leiten und innovative, anwenderorientierte 
Projektansätze zwischen Gesundheitswirtschaft und Textil- 
und Bekleidungsindustrie zu entwickeln. Der Verband der 
Nord-Ostdeutschen Textil- und Bekleidungsindustrie e.V. 
startete im April 2015 mit Unterstützung des Sächsischen 
Staatsministeriums für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr 
(SMWA) das Verbundprojekt mit 12 sächsischen Unternehmen. 
In der Projektlaufzeit bis 31. März 2017 konnten zahlreiche Aktivitäten, u.a. der Gemeinschafts-
stand auf der mtex+ 2016, die Sonderschau im SMWA im Oktober 2016, eine Beratung mit 
Sachsens Sozialministerin Barbara Klepsch im Januar 2017 sowie die Veröffentlichung eines 
Kompetenzatlas umgesetzt werden. Zum Abschluss des Projektes wurde mit der Durchführung 
einer Studie zur Wirksamkeit des entwickelten Produktes bacteriaEx begonnen. 
Im Anschluss an das Projekt ist eine Beantragung der GRW-Clusterförderung mit dem Titel 
„health.textil 4.0 – Textile Wege zur Digitalisierung der Gesundheitswirtschaft“ geplant. 
Weitere Informationen unter: www.healthtextil.de 

Abschlusstreffen des Netzwerkes EGO-tex 

Am 22. März 2017 fand in der Cammann Gobelin Manufaktur GbR in 
Braunsdorf das Abschlusstreffen des Netzwerkes statt. 
Vor drei Jahren haben die jetzigen Inhaber Peggy Wunderlich und Torsten 
Bäz die traditionsreiche Weberei übernommen und dadurch neben der 
traditionellen Technik auch das textile Wissen gerettet. Dies wurde den 
anwesenden Netzwerkpartnern bei einer ausführlichen Betriebsbesichti-
gung anschaulich verdeutlicht. 
Die Netzwerkpartner blickten auf drei erfolgreiche Jahre Netzwerkarbeit, 
gemeinsam organisierte Messen, Veranstaltungen und interessante 
Treffen zurück. Die neu entstanden Kooperationen sind Voraussetzung für 
die Weiterführung des im Netzwerk entwickelten Systemanbieters. 
Die Weiterentwicklung des Demonstrators „Systemanbieter“ wird durch die 
Unternehmen angestrebt. Damit ist das Netzwerk EGO-tex ein nachhaltig 
weiterarbeitender Firmenverbund und ein gutes Beispiel für Kooperationsarbeit in der Region. 
Allen Partner wurde durch das Netzwerkmanagement ein Zertifikat über die erfolgreiche Netz-
werkarbeit überreicht. 
 

     
Bild links: Abschlusstreffen der Netzwerkpartner EGO-tex mit Übergabe der Zertifikate 
Bild rechts: Betriebsbesichtigung in der Cammann Gobelin Manufaktur GbR 

http://www.healthtextil.de/
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Teppichfliesen von Halbmond für Flughafen in Dubai 

Die Oelsnitzer Halbmond-Teppichwerke sind beim 
zurzeit größten Flughafen-Neubau der Welt in Dubai als 
Ausstatter mit dabei. Halbmond liefert sogenannte 
Teppichfliesen für den Mega-Airport. Teppichfliesen gewinnen im Interiordesign zunehmend an 
Bedeutung. Sie vereinen nicht nur alle positiven Eigenschaften eines Teppichbodens in Bezug 
auf Akustik, Trittkomfort und Raumklima in sich, sondern bieten zudem ein Höchstmaß an 
Flexibilität. In Bereichen mit hoher Beanspruchung wie z.B. Laufzonen kann der Bodenbelag so 
schnell ersetzt werden. 
[Quelle. www.freiepresse.de, http://halbmond.de] 

Frühjahrssitzung der Arbeitsgruppe Textilbeton 

Am 11. April 2017 fand im Institut für Leichtbau und 
Kunststofftechnik der Technischen Universität 
Dresden die Frühjahrssitzung der Arbeitsgruppe Textilbeton der Fachabteilung CC TUDALIT 
statt. Das große Interesse übertraf die Erwartungen der Veranstalter bei weitem. Zu den fast 50 
Teilnehmern aus dem gesamten Bundesgebiet gehörten neben Wissenschaftlern, Unterneh-
mern, Architekten und planenden Ingenieuren auch Vertreter der Wirtschafts- und Forschungs-
förderung. Eine besondere Ehre war es, dass Prof. Werner Hufenbach, Gründer des weltweit 
renommierten Instituts, in der Veranstaltung zugegen war. Das Vortragsprogramm stand unter 
dem Motto „Leicht bauen – gestalten und konstruieren mit Carbonbeton“.   
Dieses entfaltete sich in drei Themenblöcken: Architektur und Leichtbau im Dialog, Feinbeton-
matrices von und für Architekten und Ingenieure und Konstruieren mit Faserverbundwerkstof-
fen. In der Mittagspause wurden Führungen durch die Labore und Technikumshallen des 
gastgebenden Instituts angeboten. Nicht zuletzt trugen vielfältige Möglichkeiten zu Diskussion 
und gegenseitigem Kennenlernen über Branchengrenzen hinweg zum Gelingen der Veranstal-
tung bei. 
 

     
Bild links: Dr.-Ing Mike Thieme vom Institut für Leichtbau und Kunststofftechnik der TU Dresden referierte zum  
Thema ĂLeichtbau + Architektur ï Mischbauweisen f¿r Bauanwendungenñ 
Bild rechts: Spannende Einblicke in Forschungseinrichtungen auf dem Leichtbau-Campus der TU Dresden 

Energiesparfenster "i-Solar Control" wird in Berlin vorgestellt 

Das vom SACHSEN!TEXTIL e.V. mitinitiierte und koordinierte ZIM-Projekt zur Entwicklung 
eines Energiespar-Fensters mit regelbarer Abschattungsvorrichtung „i-Solar Control“ wurde im 
November 2017 erfolgreich abgeschlossen. Im Rahmen dieses Verbundprojektes entwickelten 
vier Unternehmen, gemeinsam mit der Technische Hochschule Nürnberg und den Hohenstein 
Instituten, ein energieeffizientes Fenstersystem mit integriertem Verschattungssystem und 
sensorbasierter Steuerung, die aktiv in die Gebäuderegelung eingebunden wird.  
Mehrere selektiv beschichtete textile Sonnenschutzbehänge bilden das funktionelle Kernstück 
des Fensters. Das als Trägermaterial verwendete Folienbändchengewebe wurde, wie schon im 

http://www.freiepresse.de/
http://halbmond.de/
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vorgelagerten ZIM-Projekt "Daylightmanagement 1" von der Firma Spengler & Fürst GmbH & 
Co. KG aus Crimmitschau im FuE-Unterauftrag weiterentwickelt und dem Projektpartner 
Hohnstein Institute zur nanopartikulären Ausrüstung bereitgestellt. Durch die spezielle 
Beschichtung wird Wärmestrahlung hauptsächlich reflektiert, während sichtbares Licht 
transmittiert wird.  
Zum diesjährigen 24. Innovationstag Mittelstand des BMWi am 18. Mai 2017 wird ein 
komplettes "System-Fenster" einschließlich Sensor und Steuerung auf dem Gelände der AiF in 
Berlin ausgestellt. 

Ressourceneffiziente Herstellung von Composites 

Hochfeste Faserverbundwerkstoffe zählen heute zu den zu-
kunftsweisenden Werkstoffen mit einem dynamisch wachsenden 
Marktpotential. Das Haupthindernis für eine massenhafte Anwen-
dung besteht in den relativ hohen Kosten. Die neue Technologie 
effiLOAD soll sowohl durch Materialeinsparungen als auch durch 
die Serientauglichkeit zu einer erheblichen Kostensenkung füh-
ren. Die Basis dieses neuen Verfahrens bildet die Kombination 
der endkonturnahen Preformherstellung EnPref mit dem varia-
belaxialen Kettfadenversatz-Gewirke VariKett zu einem neuen 
Rolle-zu-Rolle-Prozess. Ideengeber dieser Innovation sind das Institut für Strukturleichtbau an 
der TU Chemnitz und die Cetex gGmbH.  
Um für dieses Thema ein Innovationsnetzwerk aufzubauen, fand im vergangenen Jahr ein vom 
BMBF gefördertes und von der INNtex Innovation Netzwerk Textil GmbH durchgeführtes Inno-
vationsforum statt. Nach einem längeren Diskussionsprozess wurde entschieden, die For-
schungen zur effiLOAD-Technologie in den neuen Innovativen Regionalen Wachstumskern 
thermoPre+ zu integrieren. Das Bündnis zu diesem Großprojekt umfasst 24 Unternehmen und 3 
Forschungsinstitute, welche die gesamte Wertschöpfungskette abbilden. Der Standort der 
meisten Partner befindet sich in und um Chemnitz. Für die insgesamt sieben FuE-Projekte ist 
ein Kostenumfang von 17,2 Mio. Euro geplant. Mittelfristig verfolgt das thermoPre-Netzwerk das 
Ziel, bei der Herstellung endlosfaserverstärkter, thermoplastischer Halbzeuge die Markt- und 
Technologieführerschaft in Europa zu erringen. 

Landesmesseprogramm 2017 

Der Freistaat Sachsen unterstützt im Rahmen seiner Außenwirt-
schaftsförderung insbesondere kleinere und mittlere Unternehmen 
(KMU) bei ihrem Engagement im Ausland. Das sächsische Landes-
messeprogramm und die so genannten »Sachsen-live-Stände«, an 
deren Ausgestaltung fachkundige Kammern und Verbände mitwirken, 
erleichtern den Zugang zu internationalen Märkten. 
Das jährlich erscheinende Landesmesseprogramm listet die unter 
Beteiligung des Freistaates Sachsen sowie der zuständigen Kammern 
vorgesehenen Messen mit Firmengemeinschafts- und/oder »Sachsen-
live-Ständen«. 
Die Messeteilnahme bei Auslandsmessen wird mit einem nichtrück-
zahlbaren Zuschuss von 5.000 Euro, bei Inlandsmessen von 4.000 
Euro unterstützt. 
Das Landesmesseprogramm ist abrufbar unter: www.aussenwirtschaft.sachsen.de >Messen 

Forschungsmittel werden aufgestockt 

Der Bundestag hat beschlossen, die Etats 2017 für die Industrielle Gemeinschaftsforschung 
(IGF) und das Zentrale Innovationsprogramm Mittelstand (ZIM) um insgesamt 40 Mio. Euro 
aufzustocken. [Quelle: ihk-wirtschaft dresden 1-2/2017, S. 4] 

http://www.aussenwirtschaft.sachsen.de/
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Innovatives 

tex–lock - das innovative Fahrradschloss 

Das innovative Fahrradschloss eines Leipziger  Startup 
besteht aus textilen Hightech-Materialien, die ihre 
Funktion schon in der Automobil- und Raumfahrtindust-
rie bewiesen haben. Seine mehrlagige Konstruktion 
bietet ein funktionales Innenleben, wodurch tex–lock 
gegen die klassischen Angriffsmethoden mit Feuer, 
Schnitt- und Schlagwerkzeugen gefeit ist. Die Außen-
haut aus schmutzabweisendem Material ermöglicht 
ungekannte Design-Möglichkeiten und eine angeneh-
me, edle Haptik. Das tex–lock Fahrradschloss besteht 
aus einem mehrlagigen Seil, das nur 350 Gramm pro Meter auf die Waage bringt, eigens 
entwickelten Stahlösen mit Kunststoffummantelung und einem Vorhängeschloss. Dadurch 
klappert oder kratzt tex–lock nicht und ist sehr flexibel, praktisch und angenehm im Gebrauch. 
Durch eine Crouwdfounding-Kampagne auf kickstarter.com haben 2.245 Unterstützer 279.467 
Euro beigetragen, um dieses Projekt zu verwirklichen. Im August 2017 werden die Unterstützer 
die ersten tex–lock Schlösser in den Händen halten.  
Quelle und weitere Informationen unter: www.tex-lock.com 

Automatisierte Herstellung LED bestückter Leuchttextilien 

Um Leuchttextilien wirtschaftlich herstellen zu können, 
wurde im TITV Greiz konventionelle Sticktechnik zur 
vollautomatischen Leiterbahnfertigung, Bestückung und 
Kontaktierung von LED modifiziert. Die neue Herstel-
lungstechnologie ermöglicht eine komplett automatisier-
te Bauteilmontage auf Textilien. Dazu wurde die Mini-
bauteilbestückung aus der Elektronik auf hochflexible 
und hocheffiziente Textilprozesse übertragen. Mit einem 
geringen Modifikationsaufwand an Komponenten der 
Stickmaschine ist es erstmalig möglich, Leuchttextilien 
mit neuen weiterentwickelten textiltechnischen Verfahren herzustellen. 
[Quelle: www.haute-innovation.com]  

Gewebter Textilmuskel – Textilien mit elektroaktiven Eigenschaften 

Schwedische Wissenschaftler haben Kleidung entwi-
ckelt, die den Bewegungsapparat des Trägers positiv 
unterstützen kann. Der Effekt geht auf ein Textil zurück, 
das auf minimale elektrische Impulse reagiert und sich 
wie ein Muskel zusammenzieht und entspannt. Vision 
der Wissenschaftler ist es, in Zukunft die Alltagsbewäl-
tigung gehandikapter Personen mit den gewebten 
Muskeln zu erleichtern. Die Basis dieser Innovation 
bildet ein Zellulosegarn, das mit Polypyrrol ummantelt 
wird. Dabei handelt es sich um einen flexiblen und 
gleichzeitig elektroaktiven Kunststoff. Wird das Garn mit niedriger elektrischer Spannung stimu-
liert, nimmt die Länge sowie das Volumen zu. Durch unterschiedliche Webtechniken können die 
Eigenschaften gesteuert und verschiedene Muskelpartien nachempfunden werden. Sind die 
Fasern parallel zueinander angeordnet ist es sogar möglich, kleinere Gewichte anzuheben.  
[Quelle: www.haute-innovation.com]  

http://www.tex-lock.com/
http://www.haute-innovation.com/
http://www.haute-innovation.com/
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Vorankündigungen 

Techtextil vom 09. bis 12. Mai 2016 | Frankfurt/Main 

Die Techtextil ist die internationale Leitmesse für Technische Textilien und Vliesstoffe und zeigt 
das gesamte Spektrum der Einsatzmöglichkeiten textiler Technologien. Unter dem Motto 
„Connecting the Future“ präsentieren vom 9. bis 12. Mai 2017 internationale Aussteller den 
Fachbesuchern ihre textilen Produktneuheiten. Parallel zur Techtextil findet mit der Texprocess 
die Leitmesse für die Bekleidungs- und textilverarbeitende Industrie statt. 18 Unternehmen 
werden sich auf dem Gemeinschaftsstand des Verbandes der Nordostdeutschen Textil- und 
Bekleidungsindustrie e.V. und der INNtex Innovation Netzwerk Textil GmbH mit freundlicher 
Unterstützung der Wirtschaftsförderung Sachsen GmbH in Halle 3.1. präsentieren. Am zweiten 
Messetag, dem 10. Mai 2017 wird 12:00 Uhr auf dem Stand der Norafin Industries (Germany) 
GmbH, Stand E 32 in Halle 3.1 ein „Pressegespräch mit sächsischer Eierschecke“ und interna-
tionaler Fachpresse stattfinden. 
 

 
 

Deutsch-tschechisches Unternehmertreffen am 10. Mai 2017 | Frankfurt/Main 

Auf der mtex+ 2016 in Chemnitz haben eine Reihe von Mitgliedsunternehmen des Verbandes 
der Nord-Ostdeutschen Textil- und Bekleidungsindustrie e.V. sowie Forschungsinstitute das 
deutsch-tschechische Unternehmerforum genutzt, um mit (potentiellen) Partnern aus dem 
Nachbarland Kontakte zu knüpfen oder auszubauen. Auf der Techtextil in Frankfurt/Main bietet 
sich die günstige Gelegenheit, diesen nutzbringenden Dialog fortzusetzen. Die Tschechische 
Botschaft in der BRD und der tschechische Verband ATOK laden zu einem deutsch-
tschechischen Unternehmertreffen am 10. Mai 2017 um 13:00 Uhr im Raum „Concorde“ / Halle 
4 C ein. Wenn eine Teilnahme terminlich nicht möglich ist, kann auch am jeweiligen Messe-
stand ein Termin vereinbart werden.  
Weitere Informationen und Anmeldung unter: www.vti-online.de 
 

Sonderfläche "Innovation of Interior" auf der Interzum vom 16. bis 19. Mai 2017 | Köln 

Anhand einiger herausragender Beispiele von Herstellern, Designern und Architekten werden 
die Experten von HAUTE INNOVATION – Zukunftsagentur für Material und Technologie im 
Rahmen der Sonderfläche "Innovation of Interior" – From Upcycling to Biofabrication auf der 
Interzum in Köln die Potenziale von innovativen Upcyclingprozessen und die Ausbildung nach-
haltiger Materialkreisläufe aufzeigen. Auf 500 qm sind 100 Exponate zum Thema Upcycling, 
Biobasierte Materialien, Biofabrication und Smart Energy zu sehen. 
Weitere Informationen unter: www.haute-innovation.com/de/veranstaltungen 
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24. Innovationstag Mittelstand des BMWi am 18. Mai 2017 | Berlin 

Zur traditionellen Leistungsschau "im Grünen" treffen sich auf dem Freigelände der AiF Projekt 
GmbH in Berlin-Pankow innovative kleine und mittlere Unternehmen, Forschungseinrichtungen 
sowie Kooperationsnetzwerke aus ganz Deutschland, um neue Produkte, Verfahren und 
Dienstleistungen zu präsentieren, deren Entwicklung mit Unterstützung des Bundes möglich 
wurde. Die INNtex Innovation Netzwerk Textil GmbH wird mit den Netzwerken TexAs und 
ElastoTech vertreten sein. 
Weitere Informationen unter: www.zim-bmwi.de/veranstaltungen/innovationstag 
 

Additive Fertigung und Materialinnovationen für das Design am 23. Mai 2017 | Offenbach 

Die Hessen Trade & Invest GmbH lädt am 23. Mai 2017 Produktentwickler und Designer, 
Produzenten und Materialhersteller in die HfG Offenbach ein, um im Rahmen einer Halbtages-
veranstaltung die Anwendungspotenziale additiver Produktionsprozesse im Kontext von Design 
zu diskutieren und Materialinnovationen für den Bereich des 3D-Drucks kennenzulernen. 
Weitere Informationen und Anmeldung unter: www.hessen-nanotech.de 
 

RESET – 4th Thematic Seminar am 20. Juni 2017 | Chemnitz 

Das Sächsische Textilforschungsinstitut e.V. (STFI) ist seit April 
2016 aktiv als einer von zehn Partnern an dem INTERREG 
Europe-Projekt „RESET – RESearch Centers of Excellence in the 
Textile Sector“ beteiligt. Ziel des Projektes ist die Unterstützung 
der Politik bei der Umsetzung von regionalen Strategien und 
Programmen der Strukturfondsförderung sowie die Stärkung von 
Forschung und Innovation der Textil- und Bekleidungsindustrie in 
Europa.  
Eine wesentliche Projektaktivität ist die Durchführung von thematischen Seminaren zur Präsen-
tation von „Good Practice“-Beispielen aus den beteiligten neun Partnerregionen, die dem 
transregionalen Erfahrungsaustausch und Know-how-Transfer dienen. Am 20. Juni 2017 wird 
eines dieser Seminare zum Thema „Smart textiles and new ways of production“ in der IHK 
Chemnitz stattfinden, für dessen Organisation das STFI verantwortlich zeichnet. Neben den 
europäischen Projektpartnern werden wichtige Stakeholder und regionale Textilunternehmen 
eingeladen, um einen transnationalen Erfahrungsaustausch zu fördern. Das Seminar wird 
kostenfrei durchgeführt und in englischer Sprache abgehalten. Interessenten sind herzlich 
eingeladen und finden den Programmflyer sowie ein Formular zur Online-Anmeldung unter: 
http://www.stfi.de/?id=539 
Weitere Informationen zum Projekt unter: www.interregeurope.eu/reset oder 
www.youtube.com/watch?v=X6CsaBe14xk 
 

22. Internationale Oberlausitzer Leinentage am 26. und 27. August 2017 | Rammenau 

Zu den Internationalen Oberlausitzer Leinentagen präsentieren Händler und Manufakturen aus 
Deutschland und Europa Leinenprodukte, Schmuck- und Textildesign, handgemachte Natur-
produkte sowie alte Handwerkskunst im Barockschloss Rammenau. 
Was einst mit neun Unternehmen und ein paar Hundert Besuchern begann, hat sich inzwischen 
zu einem jährlichen Highlight der Region, immer am letzten Wochenende im August, entwickelt.  
Weitere Informationen unter: www.barockschloss-rammenau.com 
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Chemnitzer Firmenlauf am 6. September 2017 | Chemnitz   

Am 6. September findet der 12. WiC Firmenlauf auf dem Hartmannplatz 
in Chemnitz statt. Die Laufstrecke beträgt 5 Kilometer und muss nicht 
zwingend mit Ambitionen bestritten werden. Wichtiger sind der gemein-
same Auftritt und der Spaß an der Sache. Es besteht sogar die Möglich-
keit durch besonders kreative Outfits etwas in eigener Sache zu werben 
oder gar den ausgelobten Sonderpreis zu ergattern. Wir sind dabei! 
Weitere Informationen unter: www.firmenlauf-chemnitz.de 
 

Sustainable Textile School 2017 vom 18. bis 20. September 2017 | Chemnitz   

Um Studenten und Professionals für das Thema Nachhaltigkeit in 
der globalen Textilindustrie zu schulen, führt die Gherzi Textil Orga-
nisation in Zusammenarbeit mit der TU Chemnitz die Sustainable 
Textile School 2017 durch. Die für die kommenden Jahre geplante 
Veranstaltungsreihe soll zu einem zentralen Marktplatz der Innovati-
on und Weiterbildung im Bereich der Nachhaltigkeit für die global 
agierende Textilindustrie werden. Innerhalb von drei Tagen wird 
Studenten und Professionals aus allen Industriezweigen der textilien 
Kette die Möglichkeit gegeben, von der Faser bis zum Fertigteil alle 
Wertschöpfungsstufen unter dem Fokus der nachhaltigen Produkt-
entwicklung und Herstellung genau zu betrachten und auch die 
daraus resultierenden Aufgaben in den Unternehmen abzuleiten, um 
diese operativ umzusetzen. Für die Expertise und die Lerninhalte 
haben bereits zahlreiche Experten aus allen Industriezweigen ihre Teilnahme zugesagt. Unter 
der Schirmherrschaft nationaler und regionaler Verbände und unterstützt durch renommierte 
Unternehmen aus der Textilindustrie wird die 1. SUSTAINABLE TEXTIL SCHOOL vom 18. bis 
20. September 2017 mit internationalen Besuchern an der TU Chemnitz stattfinden. 
Weitere Informationen erhalten Sie über: 
Dr. André Matthes, andre.matthes@mb.tu-chemnitz.de oder  
Anton Schumann, a.schumann@gherzi.com 
 

9. Carbon- und Textilbetontage am 26. und 27. September 2017 | Dresden 

In einem gemeinsamen Tagungsformat wird die Kontinuität der C³-Konferenz und der bereits 
acht Mal veranstalteten TUDALIT-Anwendertagung Textilbeton mit den 9. Carbon- und Textilbe-
tontagen fortgesetzt. Mit diesem Tagungsformat soll die Effektivität der Vermittlung neuester 
Erkenntnisse aus der Entwicklung und Anwendung von Carbon- und Textilbeton weiter erhöht 
werden. Neben zahlreichen Vorträgen, in denen die Ergebnisse der Vorhaben aus Deutsch-
lands größtem Bauforschungsprojekt C³ – Carbon Concrete Composite präsentiert werden, wird 
es vor allem Vorträge geben, die Anwendungen von Carbon- und Textilbeton in der Praxis 
veranschaulichen, sowie Vorträge in denen neue Halbzeuge und Maschinentechnik präsentiert 
werden, die für die Carbon- und Textilbetonbauweise einsetzbar sind. 
Weitere Informationen unter: https://www.carbon-textilbetontage.de/ 
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Termine 

09.05.-12.05.2017 Techtextil – Internationale Leitmesse für Technische Textilien und  
   Vliesstoffe in Frankfurt/M. 

16.05.2017  Netzwerk Tag Sachsen – Innovation & Zukunft in Oberlungwitz 

16.05.-19.05.2017 interzum – Weltleitmesse für Möbelfertigung und Innenausbau in Köln 

18.05.2017  24. Innovationstag Mittelstand des BMWi in Berlin 

08.06.-09.06.2017 Innovationsforum “Wear It Hub” Themen: Wearable Electronics und 
   etextiles/Fashiontech“ in Berlin 

13.06.2017  STFI-Seminar „CARBONrecycling“ in Chemnitz 

13.06.-14.06.2017 Leichtbaukongress 2017 in Leipzig 

19.06.-20.06.2017 RESET – Workshop Smart Textiles & Projekt Meeting in Chemnitz 

21.06.2017  Qualitätssicherung von Textilien in Greiz 

21.06-22.06.2017 6. Freiberger Ledertage – Europäischer Branchentreff der Gerberei-  
   und Ledertechnik in Oisterwijk (NL) 

22.06.-23.06.2017 21. Internationales Dresdner Leichtbausymposium in Dresden 

28.06.2017  CCeV-Thementag "Textile Halbzeuge und Anwendungen aus primären 
   und sekundären Carbonfasern" in Chemnitz 

04.07.-06.07.2017 Premium Berlin - exklusive Mode- und Ordermesse in Berlin 

26.08.-27.08.2017 22. Internationale Oberlausitzer Leinentage in Rammenau  

05.09.-07.09.2017 Munich Fabric Start – Internationale Stoffmesse in München 

06.09.2017  12. WiC Firmenlauf in Chemnitz 

13.09.-15.09.2017 56. Dornbirn-MFC – Innovationsplattform für die globale Faser-, Textil-,  
   Nonwovens-, Ausrüstungs- und Maschinenbaubranche in Dornbirn 

18.09.-20.09.2017 Sustainable Textile School 2017 - Fashion - Sustainable from fibre to  
   store and back in Chemnitz 

19.09.-21.09.2017 COMPOSITE EUROPE – 12. Europäische Fachmesse & Forum für  
   Verbundwerkstoffe, Technologie und Anwendungen in Stuttgart 

21.09.-22.09.2017 3rd International MERGE Technologies Conference (IMTC) in Chemnitz 

22.09.-24.09.2017 8. Tage der Industriekultur in Chemnitz 

26.09.-27.09.2017 9. Carbon- und Textilbetontage in Dresden 
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